
1Homburger

A
us

ga
be

 W
in

te
r 

20
11

Lokalmagazin für Wiehl und Nümbrecht

Christkind · Wintercheck · Cleopatra · Schlaraffenland · Weihnachtsstars · Oratorium · Traumroben · Junger Fisch
Olympisch · Weihnachtsmärkte · Junge Katzen · Community Orchester · Bach · Lichtbrücke · Selbstständig

Wiehler Chronik

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Lebendig, lehrreich, amüsant

Rund um die Burg
Bielsteiner Weihnachtsmarkt
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Nach einem feuchtnassen Sommer hätte 
man beim Anleuchten des Nümbrechter 
Weihnachtsbaumes dieses Mal Cocktails 
reichen können, obwohl beim letztjährigen 
Schneegestöber mehr Weihnachtsstimmung 
aufkam, waren sich Bürgermeister Hilko 
Redenius und alle Gäste einig.

Aber die Adventszeit bietet mit 
zahlreichen Aufführungen und Märkten 
genug Gelegenheit sich auf  die Festtage 
einzustimmen. Allerorts haben Chöre, 
Musikgruppen und Ortsvereine 
weihnachtliches auf  die Beine gestellt und 
so ist vom Sams bis zum Bach`schem 
Oratorium für jeden etwas dabei.

Als Geschenk können wir die neusete 
Wiehler Chronik empfehlen, ein Rückblick 
auf  bewegte Zeiten.

Rückblick und Ausschau hielt auch 
Bürgermeister Werner Becker-Blonigen.   
Er resümierte in seiner Haushaltsrede, 
dass zahlreiche Maßnahmen, die 
geschoben wurden, jetzt zur Realsierung 
gebracht werden. Als Leitspruch gab er 
den Wahlspruch der Friesen aus: „Wenn 
es nicht so gehen kann, wie Du es gerne 
hättest, dann laß es so sein, wie es sein 
kann.“

Empfohlen sei hier die gesamte Lektüre 
der Haushaltsrede, die wir Ihnen mittels 
eines QR-Codes als 
Link bereit gestellt 
haben. Weiterführende 
Informationen und 
Fotogalerien werden wir 
Ihnen auch zukünftig 
mittels des QR-Codes 
bereitstellen (Seite 
6). Zudem steht der 
Homburger ab sofort auch 
als E-Paper, also im Netz 
für Sie zur Verfügung.

www.der-medienverlag.de

Zum Jahreswechsel werden wir auch 
wieder einen Jahresrückblick in Bildern 
veröffentlichen und natürlich unseren 
Kalender für Sie kostenlos zum 
herunterladen bereitstellen. Sie können 
online auch Ihre Termine in unseren 
Kalender einstellen oder sich kostenlos in 
unsere beliebte Regioliste eintragen lassen.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Lesern, Institutionen, 
Vereinen, Kunden und Mitarbeitern sowie 
Verteilern für eine tolle Zusammenarbeit 
bedanken. Wir freuen uns über Ihre rege 
Resonanz, über Einladungen, Fotos und 
hilfreiche Kritik.

Genießen Sie die 
Adventszeit und 
kommen Sie gut 
ins Neue Jahr.

Ihr Team vom 
MedienVerlag
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Bei den NRW Kurzbahnmeisterschaften 
bewies der WSG Masters-Schwimmer Kurt 
Heuft mal wieder, dass er noch lange nicht 
zum alten Eisen gehört. Über 50m Freistil 
hängte er vier Verfolger in einer Zeit von 
41,35 Sekunden ab. Mit 79 Jahren holte 
sich der junge Fisch Heuft so den NRW-
Meistertitel. Dabei war der Zweite mit 75 
Jahren deutlich jünger als Kurt Heuft, der 
ab 2012 dann in der Altersklasse 80 starten 
wird. Über 100m Rücken wurde er in 
2:00,13 Minuten Dritter.

in Kürze

Zukunft, Beständigkeit und Wachstum soll 
der Baum symbolisieren, den Brautpaare 
nach einer Jahrhunderte alten Tradition 
setzen sollten. Hausbau und Kindsgeburt 
sollten nach der alten Volksweisheit 
folgen. Das mit dem Grün haben Mark 
Oliver und Esther Grassow, Rainer und 
Anette Jung, Andreas und Viktoria Drisner 
sowie Ernst Heinrich Alois und Erika 
Katharina Gehring nun im Nümbrechter 
Hochzeitswald erledigt.
www.nuembrecht.de

Erledigt
Symbol der Beständigkeit

Einser
Gratulation 

Die Einser Absolventen der IHK-
Abschlussprüfung 2011 wurden 
vom Wiehler Bürgermeister geehrt. 
Gratulation an Sandra Dreiskämper, 
Verkäuferin, tbz Bildung, Gummersbach, 
Lorenzo Parrinello, Technischer 
Produktionsdesigner, Bergische Achsen 
KG, Nils Ducke, Verkaufshelfer, CJD 
Olpe, Björn Michaelis, Industrie- 
kaufmann, Gizeh Bergneustadt, Alexander 
Schmidtke, Zerspannungsmechaniker, 
Rolf  Kind, Nochen, Philipp Heckmann, 
Verkäufer, Lebensmittel Gruhle, 
Gummersbach.

„Unter Kunst verstehe ich, dem Kunstwerk 
Leben einzuhauchen,“ sagt Ingo Platte 
über sein Werk. Seine Bilder müssen 
eine Geschichte - erzählen und das kam 
an bei der Ausstellungseröffnung in der 
Wiehler Volksbank Galerie. Inspiriert 
vom Vater Eberhard Platte und Christoph 
Hardenbicker, Jan Boomers und Roland 
Heyder fand Platte zu seiner ganz eigenen 
Stilrichtung. Mit Lasurtechnik haucht er 
den Szenarien Leben ein und bannt Mensch 
und Gesellschaft auf  die Leinwand. Bis 16. 
Dezember in der Volksbank Wiehl. 
www.ingoplatte.de

Schlaraffenland
Bank-Kunst

Der neue Bielsteiner Verein MSF Bielstein 
e.V. (Motorsport-Freunde-Bielstein) und 
der Karnevalsverein Bielstein zeigen, was 
Partnerschaft unter Vereinen heißen kann. 
Die diesjährige Kick-Off-Party wurde 
tatkräftig von den Mitgliedern des MSF 
unterstützt. Der MSF Bielstein hat sich 
zur Aufgabe gemacht, die Historie des 
Motorsports im Bergischen aufzuarbeiten. 
Wer Lust hat kann sich gerne am 
Vereinsleben in und um Bielstein beteiligen: 
www.msf-bielstein.de

Kooperation
Vereine arbeiten Zusammen

Junger Fisch
Kurt Heuft

Die Kickoff  Kapaaf  Party der Bielsteiner 
Karnevalisten begann mit zwei Abschieden. 
Für eine famose Session wurde Michael 
II. und Gattin Rita gedankt. Dann galt es 
Abschied zu nehmen von Jörg Karthaus, 
dem langjährigen Vorsitzenden des KVB.  
Markus Heitmann, neuer 1. Vorsitzender 
überreichte Karthaus eine KVB Heizdecke 
als warme Erinnerung. Die karnevalistische 
Neue Deutsche Welle läuteten dann die 
aktuellen Tollitäten Prinz Hansi I. und  
seine Prinzessin Sandra aus dem Hause 
Schmidt mit dem Blauweißkapaafprodukt 
ein.

Hansi & Sandra
Blauweißkapaafprodukt
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in Kürze

Das Christkind wohnt in Engelskirchen 
und hat seine Christkindpostfiliale wieder 
geöffnet. Kinder können ihre Wünsche 
direkt an das Christkind schicken: An das 
Christkind, 51777 Engelskirchen. Wer das 
Christkind gern persönlich kennenlernen 
möchte, kann es an bestimmten Tagen 
besuchen und ihm seinen Wunschzettel 
überreichen. Termine: Fr., 9.12. 15-18 Uhr, 
Sa. und So, 10., 11.12 jeweils von 13-18.30 
Uhr im Alten Baumwolllager des LVR 
Industriemuseum, Engelskirchen.

Himmlisch
Das Christkind besuchen

Angekündigt hatte Sparkassenchef  Manfred 
Bösinghaus es schon: „Wir knacken die 
300.000-Euro-Grenze“, nun konnten 
tatsächlich 314.000 Euro an Wiehler und 
Nümbrechter Vereine gespendet werden. 
„Wir sind uns bewusst, was Sie in ihren 
Vereinen leisten und werden sie auch in 
Zukunft unterstützen,“ so Bösinghaus. Vor 
rund 100 Besuchern stellten fünf  Vereine 
ihre aktuellen Projekte vor. Doris Jatzke 
machte schließlich mit einem amüsanten 
Rückblick auf  25 Jahre Partnerschaft 
der Gemeinde Nümbrecht und der 
französischen Stadt Gouvieux lust auf  mehr. 

Ehrensache
314.000 Euro für Vereine

Trauer muss gelebt und nicht verdrängt 
werden. Alleine ist dies nicht immer zu 
schaffen. Eine Anlauf- und Beratungsstelle 
zur Information und Beratung in 
Trauersituationen bietet seit Herbst das  
TrauerZentrumOberberg. Hier erhalten 
Betroffene Trauer-Einzelbegleitung oder 
können sich einer offenen Trauer-Gruppe 
anschließen. Auch für Kinder gibt es  
ein Gruppenangebot um Verlust-
situationen gemeinsam zu verarbeiten. 
Conny Kehrbaum, Leiterin der Gruppe, 
hilft auch bei der Vermittlung anderweitiger 
Hilfen.

TrauerZentrum
 Angebot für trauernde Menschen

Kultur
Gute Mischung

Die geehrten des  diesjährigen 
Kulturförderpreises decken in Ihrem 
Spiel die ganze Bandbreite musikalischen 
Schaffens ab. Erster wurde Stefan 
Heidtmann, Pianist, Komponist und 
Jazzer. Den zweiten Platz teilen sich das 
Wipperfürther Saxophon-Duo Miriam 
Kötter und Lukas Stappenbeck, die 
insbesondere das klassische Saxofon 
favorisieren, mit der Reichshofer Punkband 
E.O.B. Ejakulat Oberberg, die erfrischenden, 
hörbaren Punk rocken. „Wir haben gut 
gewählt“ waren sich Landrätin Ursula 
Mahler und FDP-Frau Ina Albowitz einig. 

Mit Janina Osterkamp wird erstmals im 
Hause der AggerEnergie ein Kombi-
Studium zum Bachelor of  Arts in Business 
Administration in Verbindung mit 
einer Ausbildung zur Industriekauffrau 
praktiziert. Als Industriekauffrau legt 
Azubi Alexandra Lazaj  den Grundstein 
für ihre berufliche Zukunft. Mit modernen 
Ausbildungsmethoden und attraktiven 
Lerninhalten bietet die AggerEnergie 
den neuen Mitarbeitern einen optimalen 
Einstieg in die Berufswelt.

Premiere
Duale Ausbildung

Zwölf  Monate Licht für sechs Euro, die 
Investition in einen Lichtbrückenkalender 
ist in vielen Haushalten schon zur 
guten Tradition geworden. Neben 
beeindruckenden Bildern und viel 
Information unterstützen sie die Arbeit 
der Lichtbrücke in Bangladesch. Mit ihrer 
Spende helfen Sie ärmsten Familien beim 
Aufbau einer Existenz. Ihr Einsatz schenkt 
Menschen in auswegloser Lage Hoffnung, 
Gesundheit, Ausbildung und Einkommen.
www.lichtbruecke.com

Lichtbrücken
Kalender 2012
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Vor Ort
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In Zukunft werden wir für weitergehende 
Informationen und Links auch den QR-
Code verwenden. Er ist mit nahezu allen 
mobilen Endgeräten einzulesen und 
führt sie direkt zur verlinkten Webseite. 
Bei umfassenden Informationen oder 
Bildergalerien sicherlich sehr praktisch. Als 
Beispiel hier einmal ein Link zur Rede zur 
Einbringung des Haushaltplanes 2012 von 
Bürgermeister Werner Becker-Blonigen.

Wie lese ich den QR Code aus?
Für Android-Smartphones gibt es im 
Android Market die kostenlose App Barcode 
Scanner. Auch in Apples App Store sind 
Anwendungen für das iPhone zu finden, 
suchen Sie einfach nach ‚QR‘. Auf  Nokia 
Geräten mit Symbian Betriebssystem ist 
meist eine Software zum Entschlüsseln 
von Codes installiert.

Verlag
Redaktions- 

und Anzeigenschluß 

für die nächste Ausgabe 

20.02.2012
Ihr heißer Draht zur Redaktion:

redaktion@der-medienverlag.de

Theater Gummersbach

02.12. · 20 Uhr
Der kleine Lord
Musical in drei Akten von 
Günter Edin (Musik) und 
Gabriele Misch (Text) nach 
einem Roman von Frances 
Hodgson Burnett

06.12. · 15.30 Uhr
Nils Holgersson
von Selma Lagerlöf

14.12. · 20 Uhr
Die Schöne & das Biest
Arena Show & Entertainment 
GmbH, Xanten

15.12. · 19 Uhr
Schwanensee
Ballett in zwei Akten

16.12. · 20 Uhr
Tom Gerhard -
Nackt und in Farbe

handwerker promotion e. 
gmbh, Unna

31.12. · 17 Uhr
Silvester-Cocktail
mit viel Musik und vielen 
Überraschungen

13.01. · 20 Uhr
Dance Masters! 
Best of Irish Dance
Reset Production, Gera

Schnell zum Ziel
QR Code

Informationen
Rathaus

Mo.–Fr. 8.30–12 Uhr
Do. zusätzlich 14–18.30 Uhr

weitere Termine nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt
Mo.–Fr. 8–12 Uhr

Mo.–Mi. 14–16 Uhr
Do. 14–18.30 Uhr
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„Die 39 Stufen“, Hitchcocks 
legendärer Spionagefilm aus 
dem Jahre 1935, kommt auf  
die Bühne des Schau-Spiel-
Studio Oberberg. Das wird in 
vielerlei Hinsicht spannend: 
Sie gehen ins Theater, glauben 
aber einen Kinofilm zu sehen, 
der wiederum mit einfachsten 
Theatermitteln gespielt wird. 
Denn mit wenigen Möbeln 
und Requisiten und umso 
mehr Phantasie sowie einigen spielwütigen 
Schauspielern beginnt die abenteuerliche 
Jagd nach dem Geheimnis der 39 Stufen. 

Eine Odyssee von London 
über Edinburgh bis in die 
schottischen Highlands und 
zurück, mit dem Zug, im 
Auto und zu Fuß, auf  der 
Flucht vor Polizisten, brutalen 
Bauern und schießwütigen 
Piloten, durch Sumpf  und 
Nebel, über Stock und 
Stein und so manche Leiche 
entsteht ein unterhaltsamer 
Abend, der Protagonisten 

und Besucher auf  die Spur der 39 Stufen 
führt und gleichzeitig die Lachmuskeln 
aller Komödienfans strapaziert. 

Kultur

Achtung! Immer schnell ausverkauft!

02.,03., 09.,10.12. · jeweils 20 Uhr
Celebration Gospelchor & Band
Konzert und Vorstellung der neuen CD
All the time. God is Good.

12.01. · 20 Uhr
Sweethearts
Die Sweethearts-Wirtschafts-
wunderrevue

20.01. · 20 Uhr
Eva Mattes
liest „Wir können nicht alle wie 
Berta sein. Erinnerungen“

Termine Burghaus Bielstein

26.01. · 20 Uhr
Ben Papst ‚Assembled Moods‘
Die Musik erzählt Geschichten, bündelt 
Stimmungen und Launen und lässt den 
Zuhörer teilhaben an ihrer Entwicklung.

03.02. · 20 Uhr
Cristal
Ein klassisches Ensemble oder doch nicht?

10.+11.02. · 20 Uhr
Klüngelbeutel
Gott ist ein Hütchenspieler

23.02. · 20 Uhr
Helmut Jost & Ruthild Wilson

Die Sängerin, Texterin und Komponistin 
Ruthild Wilson gehört zweifelsohne zu 
den besonders talentierten Künstlern

01.03. · 16 Uhr
Ritter Rost
Musikalische Lesung

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99285
www.kulturkreis-wiehl.de

Die 39 Stufen
Kriminalkomödie von John Buchan und Alfred Hitchcock

Schau-Spiel-Studio Oberberg 
Wiehl-Warthstraße

Das Sams
3.12. · 16 Uhr, 4.12. · 16 Uhr
8.12. · 17 Uhr, 9.12. · 17 Uhr

10.12. · 16 Uhr, 11.12. · 16 Uhr
14.12. · 17 Uhr, 16.12. · 17 Uhr
17.12. · 16 Uhr, 18.12. · 16 Uhr

21.12. · 17 Uhr

Termine Schauspielstudio

Informationen
Die 39 Stufen

13.–15.01.
Die Kriminalkomödie von

John Buchan und Alfred Hitchcock,
in der Aula Grundschule Wiehl

Beginn: 20 Uhr
Tickethotline: 02262 99285

wiehlticket@wiehl.de

20 Jahre 
KUNST KABINETT HESPERT
Die hundertste Ausstellung

Alfred Grimm
Objekte, Malerei, Grafik

Ausstellungsdauer: bis 19.02.
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 15 
bis 17 Uhr, für Gruppen und Schulklassen 
auch vormittags und nach telefonischer 

Vereinbarung unter 
0178 6896305

Mit freundlicher 
Unterstützung durch 
das Restaurant 
Ballebäuschen.

Kunstkabinett Hespert
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Homburger 09.12. · 16 Uhr
Adventssingen 
mit Einladung zum gemeinsamen Kaffee-
trinken, Ev. Gemeindehaus Ründeroth, 
Hohenstein 2

09.12. · 13–21 Uhr, 
10.12. · 11–21 Uhr, 11.12. 11–20 Uhr
Christkindmarkt 2011 
Reichhaltiges Bühnenprogramm, Eisbahn 
und Engelausstellung im Foyer des 
Rathauses. Es besteht auch wieder die 
Möglichkeit das Christkind persönlich zu 
treffen! Engelskirchen, hinter dem Rathaus 
Engelskirchen, Engels-Platz

09.12. · 15–18 Uhr, 10.12. · 13–18.30
Uhr, 11.12. 13–18.30 Uhr
Das Christkind kommt! 
im Alten Baumwoll-Lager des LVR-Indus-
triemuseums, Engels-Platz
LVR-Industriemuseum, Schauplatz Engels-
kirchen, Engels-Platz 2, Engelskirchen

10.12. · 10–20 Uhr/11.12. · 11–20 Uhr
Nümbrechter Weihnachtsmarkt

10.12. · 18–20.30 Uhr
Lichterwanderung 
im Schlosswald
Schloss Homburg/Parkplatz
Anmeldung unter BSO, 02293 90150
Biologische Station Oberberg und KVHS

11.12. · 10 Uhr
Advent im Museum
Erleben Sie das Gelände und die Ge-
bäude in stimmungsvoller vorweihnacht-
licher Atmosphäre. Mit einer großen 
Auswahl an selbst gefertigten Erzeug-
nissen und Geschenkideen, besonderen 
Handwerksvorführungen, leckerem 
Weihnachtsgebäck, heißen Getränken, 
Musikvorführungen und einem bunten 
Kinderprogramm,
LVR-Freilichtmuseum Lindlar

11.12. · 12.30–15.30 Uhr
Nikolausfahrt 
mit dem Bergischen Löwen
Eisenbahnmuseum Dieringhausen,  
www.eisenbahnmuseum-dieringhausen.de

12.–16.12. · 9 Uhr
Nikolaus-Turnier
21. Internationales Tennis-Turnier für 
Senioren, im Sport-Park Nümbrecht

Dezember
04.12. · 8 Uhr
Nikolausüberraschung 
im ELEMENT
Jeder, der seinen Schuh zwischen 8 Uhr 
und 15 Uhr mit zum Schwimmen bringt, 
kann ihn am 09.12. zwischen 15 Uhr 
und 17 Uhr gefüllt wieder abholen. 
Eintritt: Erwachsene: 3 Euro, Kinder 1,50 
Euro, Schwimmbad ELEMENT

04.12. · 15 Uhr
Weihnachtskonzert 
des Frauenchors Wallefeld 
bei Kaffee und Kuchen. Wallefeld, 
Dorfgemeinschaftshaus, Auf der Mauer 3

04.12. · 15.30 Uhr 
Das Märchen von Frau Holle
erzählt und mit Puppen gespielt 
von Cora Büsch, LVR-Industriemuseum 
Engelskirchen, Engels-Platz 2

04.12. · 15 und 18 Uhr  
Weihnachtskonzert 
auf Schloss Ehreshoven
Hänsel und Gretel – Märchenoper von 
Engelbert Humperdinck. Kurzfassung für 
Kinder mit der Rheinischen Kammeroper 
Köln. Schloss Ehreshoven, Ahnensaal, 
Ehreshoven 1

04.12. · 18 Uhr
Gregorianische Gesänge 
zum Advent 
Es singt die Schola des Seelsorgebereichs 
Engelskirchen, Kath. Pfarrkirche, Burger 
Weg

05.12. · 16 Uhr
Aschenputtel zu Besuch
Das Liberi-Theater für Kinder aus Bochum 
gastiert in Wiehl mit dem Familien-
Musical „Aschenputtel“. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Wiehl-Ticket im Rathaus, 
02262 99285, in der Wiehltalhalle. 

08.12. · 19.30 Uhr  
Jahresabschlusskonzert 
der Interessengemeinschaft Musik,
Engelskirchen, Aggertalklinik, 
Veranstaltungssaal, Am Sondersiefen 18

18.12. · 14 Uhr
1. Wahlscheider 
Weihnachtsmarkt
Kleiner stimmungsvoller Markt mit Weih-
nachtsbaumverkauf und verschiedenen 
Verkaufsständen, Wahlscheid, In den 
alten Eichen

18.12. · 17 Uhr
Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach in der
Ev. Kirche in Wiehl

18.12. · 17 Uhr
Weihnachtliches Konzert
...mit dem Projektchor Osberghausen,
Marianne Orendi – Orgel, Ursula 
Schmidt-Laukamp – Flöte
Evangelische Kirche Ründeroth

26.12. · 16 Uhr
Festmesse in der Kapelle 
Oberbreidenbach
Kath. Kirchengemeinde „St. Joseph“ Lin-
de, Kapelle Oberbreidenbach „Johannes-
kapellchen“

30.12. · 19 Uhr
Baden in Klängen
Schwimmbad Element in Nümbrecht
Eintrittskarten in der Tourist-Info

31.12. · 19.30 Uhr
Silvester Gala-Abend
Silvestergala mit Begrüßungsaperitif,
Live-Musik, Galabuffet, Mitternachtsimbiss 
und Feuerwerk, Park-Hotel/Kursaal
Preis: 95 Euro pro Person,
Kinder bis 12 Jahren 50% ermäßigt
Park-Hotel Nümbrecht

Januar
07.–08.01.
Workshop für klassischen 
Gesang 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Maria Klier, Vorburg, Schloss Ehreshoven 
Engelskirchen

07.–08.01. · 13–18.30 Uhr
Krippche luuren 
im Bergischen Land
Start vom Lindlarer Busbahnhof, 
Anmeldung erforderlich, Lindlar Touristik, 
02266 96407
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Weitere Termine 
finden Sie auf 

unserer Webseite:

www.der-homburger.de

Das neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de

Neu
www.volksbank-oberberg.de

Weit über das Online-Banking hinaus geht 

der neue Internetauftritt www.volksbank-

oberberg.de ab Ende Juli. Neben einem 

neuen Erscheinungsbild gibt es tagesaktu-

elle Informationen, Online-Rechner, Check-

listen, Online-Produkte und Finanz-Ratge-

ber in einer noch bedienerfreundlicheren 

Struktur, die einen schnelleren Zugriff auf 

die gesuchten Informationen sichert. „Dank 

zahlreicher interaktiver Module können 

Sie mit uns zu jeder Zeit in Kontakt treten“, 

freut sich Pressesprecher Thomas Knura 

über das gelungene Angebot.











Photovoltaik-Anlagen

www.rewasolar-oberberg.de
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Lokalmagazin für Wiehl und Nümbrecht

Schülerticket · Chefsessel · Bilanz · BESTE · Workshop · Koppelweide · Gewinn · Azubis · Famielienfest · M
int

Spende · Lebendiges Oberberg · Mobil · Frauentag · Zünftig · Open Air · Landesfotoschau · Bürgerbus

Deine Stimme für Wiehl

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

WDR 2 in Deiner Stadt

Mühlewanderwege & Ausflüge in luftiger Höhe

Tourismus

Das Lokalmagazin

für das Homburger Land
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Lokalmagazin für das Aggertal

www.der-medienverlag.de

Museumsführer
Hingehen, gewinnen, Spaß haben

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Himmlisch fit in Engelskirchen

Seniorenmesse

Traumurlaub · Noh bieneen · Seniorcaching · Rock im Park · Porträt einer Region · Frauentag

Bläck Fööss · Lauf-Cup · Gartentraum · Zünftig · Schwein · Zuhause · Klassik Open Air · Fotoschau

Das Lokalmagazin
für das Aggertal

Termine

22.01. · 18.30 Uhr
Bach bei Kerzenschein
Konzert für Violine und Violoncello
Timothy Jones, Violine, Dietmar Berger, 
Violoncello, Steinhalle, Schloss 
Ehreshoven Engelskirchen

29.01. · 16 Uhr
Winterfest am Weiher
Wintertreff bei Glühwein und heißen 
Würstchen, Terrasse Park-Hotel, 
Park-Hotel Nümbrecht

Februar
04–02. · 14–18 Uhr
Saunaevent mit Aufgüssen
Neben dem Besuch der Biosauna, der 
finnischen Sauna und/oder des Dampf-
bades können Sie unsere Aufgüsse und 
kleinen Überraschungen genießen.
Eintritt: 10 Euro, Sport-Park Nümbrecht

04.02. · 18 Uhr
Kostümsitzung
Aula Schulzentrum Bielstein, 
Karnevalsverein Bielstein 1985 e.V.

11.02. · 10–15 Uhr
Kinderkarneval des KVB
Aula Schulzentrum Bielstein,
Karnevalsverein Bielstein 1985 e.V.

11.02. · 17.55 Uhr
Große Punksitzung
Einlass 17 Uhr, Ründerother Karnevals-
verein, Aula des Aggertalgymnasiums

16.02. · 8 Uhr
Weiberfastnacht 
Rathaus Wiehl, Karnevalsverein Bielstein 
1985 e.V.

19.02. · 13.45 Uhr
Großer Rosensonntagszug 
Beginn und Aufstellung: Aldi-Parkplatz 
Wiehlmünden, 
Ründerother Karnevalsverein

20.02. · 14.11–16 Uhr
Rosenmontagszug 
Bielsteiner-Straße, Karnevalsverein 
Bielstein 1985 e.V.

26.–28.02. · 11.30 Uhr
Kunstausstellung 
Angelika Herker
Installationen, Haus der Kunst, 
Kunstverein Nümbrecht e.V.
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Eine Feierlichkeit hat eine ganz besondere 
Ausstrahlung. Dazu trägt auch die 
einzigartige Mode bei, die zu Festlichkeiten 
getragen. Für einen besonderen Rahmen 
und für alle Arten festlicher Anlässe 
finden Sie bei Schneidermeisterin Heike 
Lindenberg in der Traumrobe  die passende 
Mode. „Damit wird ein besonderer Tag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis,“ 
verspricht die Expertin, durch deren 
Hände schon mehr als 2.000 Brautkleider 
zu Traumroben wurden.

Die Traumrobe bietet Ihnen alles was zum 
perfekten Outfit einer Braut gehört, 
von der Wäsche über die Schuhe, einer 
Handtasche, natürlich das Kleid, bis hin 
zum Brautschmuck. „Bei uns bekommen 
Sie alles aus einer Hand. Kleinere oder 
größere Änderungen an Ihrem Braut- oder 
Abendkleid werden von im hauseigenen 

Atelier durch-
geführt damit alles 
perfekt sitzt“, so 
Heike Lindenberg. 
„Denn schließlich 
sollen sie die 
Aufmerksamkeit 
genießen können, 
sich wirklich wohl 
fühlen und dafür 
ist genügend 

Bewegungsfreiheit und eine optimale 
Passform notwendig.“

Traumhaft
Brautkleider werden bei der Traumrobe 
auch in Kommission genommen. Es 
wäre ja schade sie für die nächsten Jahre 
in den Kleiderschrank zu verbannen. 
„Sie können bei uns für Ihre Hochzeit 
sowohl Brautkleider, Reifröcke als auch 

Wäschecorsagen mieten. Selbstverständlich 
werden auch an den Mietkleider 
kleine Korrekturen an der Passform 
vorgenommen“, erläutert Lindenberg den 
weitreichenden Service.

Ob die Traumrobe für den Tag der 
Tage oder das Cocktailkleid für einen 
sensationellen Auftritt, im Atelier von 
Heike Lindenberg finden sie Ihren Traum, 
chic, elegant, ausgefallen oder klassisch auf  
alle Fälle passgenau auf  sie zugeschnitten 
für einen traumhaften Auftritt.

Die Traumrobe
Braut-& Cocktailkleider

Informationen
Sie finden uns auch 

auf der Hochzeits- und Festmesse
Hochzeitsmesse Wipperfürth, 

Alte Drahtzieherei
Samstag 21.01.von 12- 18 Uhr
 Sonntag 22.01.von 11-18 Uhr

Unter dem Motto Wintermärchen steht jedes 
Jahr die Einladung der Gemeindewerke 
zum ‚Anleuchten‘ des herrlichen 
Weihnachtsbaumes auf  dem Rondell am 
Helmut. Dass es dieses Mal nicht ganz so 
winterlich kalt war wie im Vorjahr, störte so 
recht keinen. „Aber die Adventsstimmung 
läuft erst langsam an“, bekannte 
Bürgermeister Hilko Redenius. Dazu bei 

trugen wie immer die weihnachtlichen 
Klänge des Bläserorchesters der Waldbröler 
Musikschule, der 
Kinderchor und die 
Kindergärten Harscheid, 
der AWO Kindergarten 
Marienberghausen, der 
DRK Kindergarten Auf  
dem Höchsten und der 
Johanniter Kindergarten 
Grötzenberg die fleißig 
Weihnachtsbaumschmuck 
gebastelt hatten, der nun 
den Baum schmückt. 
Lecker Glühwein und 
Punsch zugunsten 
des Bücherei-Vereins 
Nümbrecht und eine 
kurzweilige Verlosung 
s c h m a c k h a f t e r 

Weihnachtsgänse ließen die Nümbrechter 
fröhlich in den ersten Advent ziehen.

Wintermärchen
Lichter, Gänse & Musik

Gutschein 20%
auf ein Brautkleid Ihrer Wahl.
Bei Vorlage dieser Anzeige
einzulösen bis 30.12.2011.

LE

Gutschein 20%
auf ein Brautkleid Ihrer Wahl.
Bei Vorlage dieser Anzeige
einzulösen bis 30.12.2011.

LE
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Bechstraße 1 · 51674 Wiehl-Bielstein 
Tel.: 0 22 62 / 9 99 99 96 · Fax.: 0 22 62 / 9 99 99 47 

info@pflegedienst-s-zeiske.de
www.pflegedienst-s-zeiske.de

Vorstandsvorsitzender Manfred 
Bösinghaus freute sich, war aber nicht 
erstaunt über die große Resonanz zum 
Thema ‚Finanzmärkte und Eurokrise‘. 
„Wenn das Handelsblatt von Volksfeind 
Bänker spricht und die Finanzbranche – 
nicht zu Unrecht Prügel einsteckt – ist die 
Frage erlaubt: Alles Abzocker?“

Der Crashprophet und Ökonom Otte, der 
in seinem Buch bereits 2006  die Finanzkrise 
vorhersah,  macht die Unterschiede deutlich. 
„Es gibt die kreditbasierten Banken, deren 
Credo ist die Investition in den realen 

Kunden, die Firma , den Mittelständler, 
und es gibt die Investmentbanken, die auf  
ein Kapitalmarktbasierendes System setzen. 
Cash Manager, die Wirtschaftscasino 
spielen und dies als Wertschöpfung 
entdeckt haben.“

Sparkassen, Volks- und Raiffeisenbanken 
sowie andere genossenschaftlich 
organisierte Banken seien hier der 
Stablitätsfaktor und der Weg zur 
Mittelstandsförderung, machte der 
Volkswirt deutlich.

Finanziere die Sparkasse etwa die Expansion 
einer Firma, so ist eine Eigenkapitaldeckung 
von 8-15% vorgegeben. Spekuliere die 
Deutsche Bank etwa in Griechenland, 
so ist nur eine Deckung von 1,5% nötig. 
Otte, Value Investor und Anhänger 
von Louis Brandeis ist überzeugt: „7% 
Eigenkapitalquote für alle Finanzinstitute 

und die Probleme wären vom Tisch.“

Otte ist dennoch Realist: „Die Situation 
ist verheerend, aber Deutschland ist mit 
einem Defizit von 4,4 gegenüber einer 10,8 
der US Amerikaner immer noch stabil. 
Wir brauchen keine Ratingagenturen, die 
ursprünglich im wahrsten Sinne des Wortes 
,für den Wilden Westen ins Leben gerufen 
wurden.“ Jedes Institut solle seine eigene 
Risikoabschätzung treffen und diese auch 
tragen. In der EU plädiert Otte für einen 
Austritt der am stärksten verschuldeten 
Staaten. „Wir unterstützen sonst nur die 
Spekulanten der Krise.“ Den Menschen 
rät Otte nicht alle Eier in ein Körpchen zu 
legen und auf  Sachwerte zu setzen. „5,5 % 
Gold ist immer gut, bei Immobilien schauen 
Sie bitte genau hin und die Aktie ansich 
stellt auch einen Sachwert da. Denken Sie 
an die großen Unternehmen, wie die durch 
die zahlreichen Krisen gekommen sind.“ 

29. SparkassenForum
Otte setzt auf kreditbasierten Banken
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„Mein Versprechen ist eingelöst“, resümiert 
Autor Dieter Lange. Die Wiehler Chronik, 
ein Werk begonnen von Stadthistoriker 
Ulrich Melks über die Jahre 1131-1920, 
folgt nun der zweite Band der den Bogen 
bis in die Gegenwart spannt. 

Initiator und Altbürgermeister Wilfried 
Bergerhoff  hatte den ehemaligen OVZ-
Chefredakteur Lange gebeten das Werk 
zu vollenden. „Ich bin Lokaljournalist und 
kein Historiker“, gib Lange zu bedenken. 
Eine Tatsache, die sich bei Lesen des 
Werkes angenehm bemerkbar macht. Lange 
recherchierte, hat Stapel von Dokumenten 
durchgearbeitet und unzählige Gespräche 
mit Zeitzeugen geführt. Entstanden ist das, 
was sich Wilfried Bergerhoff  gewünscht 
hat: Eine spannende Geschichte seiner 
Heimatstadt.

Mit kurzen geschichtlichen Abrissen wird 
auch der junge Leser in die Zeit eingeführt. 
Der erste Weltkrieg ist vorbei, da bricht 
die Inflation über das oberbergische 
Wiehl hinein. Ein kurzes aufflackern der  
Goldenen Zwanziger – die nicht ganz so 
mondän wie in den Stummfilmausschnitten 
der damaligen und jetzigen Hauptstadt 
wirkt – bevor der Schwarze Freitag vieles 
zunichte macht. Aber dennoch schreitet 
die Industrialisierung voran. 

Ausgespart bleibt auch nicht das 
unrühmlichen Kapitel mit dem Aufstieg 

der NSDAP und natürlich hatte der 
Name Robert Ley auch in Wiehl einen 
Wiederklang.

Ein dezidierter Fahrplan zeigt auch der 
Generation mit der Gnade 
der späten Geburt, wie auch 
im Bergischen der Braune 
Mopp um sich greift. 
Wussten Sie, dass Hitler 
einmal Gummersbach 
besuchte?

Das Superwahljahr 1932 
und die oberbergischen 
Reaktionen darauf  
hat Lange in gewohnt 
j o u r n a l i s t i s c h e r 
Gründlichkeit und 
sehr anschaulich 
zusammengetragen.

Überhaupt hätte es 
wohl keinen besseren 
treffen können, der uns 
eine Chronik gründlich, 
fundiert, aber durchaus 
als Lesestoff  präsentiert, 
die der geneigte 
Konsument jeden Alters 
ohne weiteres als Lektüre 
begreift. Gern darf  
man also diese Chronik 
auch an Minderjährige 
verschenken, ohne 
befürchten zu müssen, 
sie schon auf  den 
ersten Seiten durch 
Unmut, Langweile und 
mangelnden Heimatsinn 
zu verlieren.

Beim schmökern wird zwar Wissen 
vermittelt, aber es tut nicht weh. Wie bei 
einer Chronik üblich empfiehlt es sich zwar, 
sie auch dementsprechend chronologisch 
zu verfolgen, da aber die Themengebiete 
mehr oder weniger in sich geschlossen 

sind, ist durchaus auch ein selektiver 
Blick möglich. So wird der an Zahlen 
Interessierte ebenso zufrieden gestellt, wie 
der Sänger oder Sportsfreund.

Auch der kritische Blick 
fehlt nicht. Warum haben 
so viele ‚mitgemacht‘? 
die Frage zum Aufstieg 
der Nationalsozialisten.  
Der Widerstand in 
unserer Heimat fällt 
erwartungsgemäß knapp 
aus. „Fasst man den 
Begriff  dagegen weiter, 
zählt man beispielsweise 
spontane Äußerungen 
– teilweise unter 
Alkoholeinfluss – gegen 
das System, Politikwitze, 
nicht-konformes Handeln 
oder symbolische Gesten 
und Zeichen als eine 
Form von innerem 
Widerstand, so gab es 
– trotz aller Gefahren 
– ein Restpotenzial 
Unangepasster“, wird  
Lokalhistoriker Rathert 
zitiert. Auch die Kirche 
stand in diesen Zeiten 
nicht immer makellos dar. 
Aber man erfährt auch 
von den Marienhagenern 
die erfolgreich um ihren  
Pfarrer Johannes Fach 
kämpften der 1946 
zum Superintendent 
des Kirchenkreises An 
der Agger wurde und 
bis Mitte der 70ger 

Jahre im Amt war. Mobilmachung, 
das Offizierskasino im Wiehler ‚Hotel 
zur Post‘, die ersten Gefallenen am 4. 
September 1939 läuten den Krieg ein. 
Erinnerungen von Zeitzeugen machen 
die Chronik lebendig. Von verheerendem 
Hochwasser am 4. November 1940 im 

Vor Ort

Spannende Heimatgeschichte
Chronik der Stadt Wiehl
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Wiehltal, über die beschlagnahmten 
Glocken als  „Metallreserven“, bis hin  
zu den Zwangsarbeitern die im Wiehltal 
zahl-reich waren, wird berichtet. 
Luftangriffe und Evakuierungen ließen 
auch im Bergischen das Ende des Krieges 
ahnen. 50.000 Evakuierte in Oberberg, 
6000 in Wiehl, beeindruckende Zahlen der 
Not. 

 Dass die Brücke 
über die Wiehl in der 
Bahnhofsstrasse (Titelbild)  

nicht gesprengt wurde, ist den Schilderungen 
des am 28. Mai 2009 im Alter von 72 
Jahren verstorbenen ehemaligen Wiehler 
Bürgermeisters Wilfried Bergerhoff  
(Jahrgang 1936) einem „mutigen Herrn 
Hamm aus Köln“ zu verdanken, der sich 
dem Sprengbefehl entzog.
 
Die Bilanz des 2. Weltkrieges war auch 

in Wiehl verheerend, 
Wohnungsnot und 
die Tatsache, dass 
noch 11 Jahre die 
Lebensmittelmarken 
zugeteilt wurden, 
zeigt das Ausmaß 
der Zerstörung von 
Lebensraum und 
Gesellschaft. Dass das  
Wi r t s cha f t swunde r 
nicht über Nacht kam 
und mit viel Einsatz 
erarbeitet wurde wird 
deutlich. 

Schlaglichter im Zeitraffer 
lassen den Leser die 
Dekaden resümieren 
und verschaffen 
einen anschaulichen 
Überblick von der 
Neugliederung der 
Gemeinde, dem Verlust 
des Aggatales, bis hin 
zum Autobahnbau oder 
der Schulentwicklung.

Dabei wird der vom Wiehler Bürgermeister 
Werner Becker-Blonigen zitierte „Wiehler 
Einigungswille“ und die Bedeutung 
von engagierten Vereinen, Gruppen 
und  Einzelpersonen immer wieder 
dokumentiert und zeigt so die Glieder 
der Gemeinschaft, die eine Gemeinde, 
eine Stadt wie Wiehl geformt haben und 
ausmachen.

„Es war eine sehr umfangreiche aber 
hochinteressante Aufgabe, die ich ohne 
zahlreiche Helfer und Unterstützer sicher 
nicht bewältigt hätte“, dankt Dieter Lange 
seinen Gesprächspartnern, Mitstreitern 
und besonders der Familie.

Mit der Unterstützung der Sparkasse der 
Homburgischen Gemeinden, der Volksbank 
Oberberg, der Bergischen Achsen KG, 
Kind & Co und der AggerEnergie ist 
die Chronik vom Heimatverein realisiert 
worden. Dem Käufer der neusten Wiehler 
Chronik wird bei der Lektüre angesichts 
der schon bewältigten Widrigkeiten und 
Aufgaben hoffentlich bewusst, dass 
vieles – positiv wie negativ – Möglich ist, 
mit versammelten Kräften aber auch die 
Zukunft Wiehls glücklich gestaltet werden 
kann.

Chronik Wiehl
1918–2010
Die Stadt Wiehl 
und die 
ehemaligen 
Gemeinden Wiehl 
und Drabenderhöhe/
Bielstein
Autor Dieter Lange

Herausgegeben von 
Heimatverein Wiehl e.V. 
Wiehl, 2011

ISBN 978-3-00-036410-5
Preis: 24,95 Euro

Informationen
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Jetzt ist es doch passiert, die Gemeindewerke 
Nümbrecht müssen die Strompreise 
erhöhen. Nicht sehr viel, aber schon etwas. 
Dabei war man eigentlich sehr stolz darauf, 
seit über drei Jahren die Preise nicht erhöht 
zu haben.
 
Warum? Ganz einfach: es gibt eine 
neue Regelung der Regierung, die das 
Unternehmen praktisch dazu verurteilt. 
Es handelt sich um die so genannten 
Netznutzungsentgelte, also um die Beträge, 
die man dafür zahlen muss, dass ein 
Stromanbieter die Netze und die Technik 
benutzen kann, um den Strom ins Haus zu 
liefern. Bisher wurden diese Kosten auf  
jede Kilowattstunde aller Stromkunden 
umgelegt. Nun gibt es ein neues Gesetz.
 
Danach werden alle Unternehmen, die 
mehr als 7.000 Stunden pro Jahr am 
Stromnetz hängen, komplett von diesen 
Kosten befreit. „Die Beiträge dieser großen 
Unternehmen fehlen jetzt natürlich, 
und die Gesamtkosten werden auf  die 
restlichen Abnehmer verteilt. Betroffen 
sind hiervon hauptsächlich Privathaushalte, 
Mittelstand und Handwerk“, erläutert 
Geschäftsführerin Marion Wallérus. 
Denn auch die übrigen Unternehmen 
werden nur mit den ersten 100.000 kWh 
an dieser ‚Umverteilung‘ beteiligt, für jede 
darüber hinaus verbrauchte kWh zahlt das 
Unternehmen nur 0,05 Cent!
  
Die Verbraucherschützer und die Presse 
sind einer Meinung: „Verbraucherschutz: 
Kunden zahlen für Konzerne“ titelt die 
Beriner Morgenpost; „Bürger zahlen für 

die Industrie“ schreibt die Süddeutsche.
Die GWN gibt nun bekannt, dass sie diese 
Mehrkosten nicht mehr auffangen können, 
denn zusätzlich ist auch die EEG-Umlage 
weiter gestiegen, und die RWE hat die 
Netznutzungsentgelte um 25% erhöht. 
Den bei weitem größten Posten – mit 
über 0,6 Cent – macht allerdings die oben 
beschriebene neue Umverteilung aus.

So kommt es, dass die GWN ab dem 
kommenden Jahr ihre Preise um circa 
5,3% erhöhen müssen. „Das findet wir 
zwar absolut nicht richtig, können aber 
auch nichts daran 
ändern. Es gibt einige 
Stromanbieter, die 
ihre Preise jetzt nicht 
so deutlich erhöhen 
müssen – das liegt 
aber in der Regel 
daran, dass sie dies 
in der Vergangenheit 
schon reichlich getan 
haben“, bedauert 
Kollege Gerd 
Rademacher.
 
„Die GWN hoffen 
sehr, dass uns die 
Kunden dennoch 
weiter die Treue 
halten, denn das 
Unternehmen ist an 
der jetzigen Situation 
tatsächlich völlig 
unschuldig“, sind 
sich die Geschäfts- 
führer einig. Nach 

wie vor gehören die GWN zu den sehr 
günstigen Anbietern. „Die Vorteile eines 
eigenen Gemeindewerkes, dass hier Arbeits- 
und Ausbildungsplätze entstehen, dass  
hier die Steuern gezahlt werden, und  
dass man hier vor Ort immer einen 
persönlichen Ansprechpartner findet,  
liegen auf  der Hand“, so Wallérus. „Die 
GWN werden auch weiterhin dafür 
einstehen, dass es eine bezahlbare, 
nachhaltige und sichere Energie- 
versorgung in Nümbrecht gibt, die allen 
Bürgerinnen und Bürgern zu Gute 
kommt.“

Strompreiserhöhung bei der GWN?!
Netznutzungsentgelte & EEG-Umlage

printaholics pimp my

Wertmarke!
www.printaholics-pimp-my-wertmarke.de

Ihr Onlineshop 
für

individuelle WertmarkenIhr Onlineshop 
für

Ihr Onlineshop 
für

individuelle Wertmarken
individuelle Wertmarken

Rabattcode: 
Hom201110

%
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Bewerben
Zukunftsperspektive

Traditionell hat die Berufsausbildung jun-
ger Menschen für die AggerEnergie einen 
hohen Stellenwert. Unternehmensweit be-
finden sich derzeit acht Frauen und Männer 
in zwei verschieden Berufen in der Aus-
bildung. Die Arbeitsfelder sind vielseitig 
und reichen vom gewerblich-technischen 
Berufsbild „Anlagenmechaniker“ bis hin 
zum Industriekaufmann/-frau. „Unser 
Bedarf  an hochqualifizierten Arbeitskräf-
ten aus den eigenen Reihen muss auch in 
den nächsten Jahren weiter gedeckt wer-
den“, erklärt Personalleiter Heinz-Peter 
Schröder. „Vor allem aber sehen wir uns 
als mittelständisches Unternehmen in der 
Verantwortung, der Jugend in der Region 
Ausbildungsplätze in modernen und zu-
kunftsweisenden Berufen anzubieten.“ 
Ein attraktiver Arbeitsplatz und eine ver-
lässliche Zukunftsperspektive sind Grund-
voraussetzung für eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Alle Bewerbungen für das 
Ausbildungsjahr 2012 können schriftlich 
bei der AggerEnergie zu Händen Frau Ute 
Havemeister-Zell eingereicht werden.

Informationen

www.aggerenergie.de
oder 

Ute Havemeister-Zell 
02261 3003910

Raum und Idee
Lang

Zuhause, das heißt 
wohlfühlen, entspan-
nen, Besuch von 
Freunden; das heißt 
Ausspannen in einer 
ganz individuellen 
Atmosphäre.

„Seit 1965 steht Lang 
Raum und Idee für in-
novative und kreative 
Leistungen im Be-
reich der Raum- und 
Gebäudeausstattung. 
Mit Engagement, 
Kreativität und viel 
Erfahrung realisieren 
wir Ihre speziellen 
Wünsche“, versichern 
Reiner Lang und sein 
Team. Und das im 
Privathaushalt eben-
so, wie bei Unterneh-
men, Behörden und 
öffentlichen Einrich-
tungen. Vom Boden-
belag, Sonnen- und 
Wetterschutz, über  
Fenster, Vorhänge 
und Gardinen, bis hin 
zu Heimtextilien und 
exklusiven Wohnac-
cessoires reicht das 
Angebot von Lang.

„Von der Planung und Entwicklung 
bis zur perfekten Maßanfertigung und 
fachgerechten Montage – wir machen 
das für Sie!“, versichert Lang, der für alle 
Gewerke eigene Fachleute im Team hat.

Frischer Wind auf  300 qm
„Schauen Sie einfach mal in unserem La-
denlokal am Weiherplatz vorbei“, lädt 
Lang ein. „Mit farbenfrohen Accessoires, 
wunderschönen Heimtextilien, von der 
Tischwäsche bis zum Handtuch, können 
Sie schon wirkungsvolle Akzente setzen 
und frischen Wind in Ihr Zuhause brin-
gen.“ Dabei setzt Lang auch hier auf  Qua-
lität, an Farben und Formen haben Sie hier 
lange Freude.

Informationen
Lang GmbH 

Reiner Lang
Weiherplatz 13 · 51674 Wiehl

Tel.: 02262 9 3368
www.lang-raum-und-idee.de
info@lang-raum-und-idee.de
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Mode - Made in Oberberg
Feinster Strick und mehr...

Es gibt sie noch, die Mode aus dem Oberbergischen – genauer 

aus Engelskirchen und Wiehl-Drabenderhöhe. Die Marke Collec-

tion Karin Glasmacher steht für hochwertige Damenmode und wird 

von der Strickerei Kilian Konrad produziert. Mit Strick beschäftigt 

man sich im Unternehmen seit über 60 Jahren. Die eigene Marke 

wurde Anfang der 1990er Jahre ins Leben gerufen. Mit großem 

Erfolg – denn heute werden die edlen Strickwaren aus Engelskir-

chen europaweit verkauft. Zusätzlich wird die Kollektion in eigenen 

Shops angeboten. In Engelskirchen und Drabenderhöhe gibt es 

besondere Angebote im Fabrikverkauf.

Mode die hält, was sie verspricht
Qualitäts-Mode von Karin Glasmacher verpflichtet:

„Zur Herstellung verwenden wir nur hochwertigste und feins-

te Materialien, die hervorragende Trageeigenschaften besit-

zen und leicht zu pflegen sind,“ so Georg Konrad sen. über 

das Erfolgsrezept. Die sorgfältige Verarbeitung garantiert die 

Langlebigkeit der hochwertigen Produkte.

„Nachhaltigkeit fängt für uns bei der Produktherstellung ganz 

vorne an, deshalb arbeiten wir mit regionalen und inländi-

schen Lieferanten zusammen und stellen unsere Kollektion in 

Deutschland in eigener Fertigung her.“ 

Kleidung zum Wohlfühlen in beständiger Premium-Qualität. 

Fabrikverkauf · Strickerei Kilian Konrad

Talweg 49 · 51766 Engelskirchen

Tel. 0 22 63 - 92 16 23

Fabrikverkaufsvorteil

Einkaufen direkt

beim Hersteller!

Schauen Sie doch einmal vorbei in unserem Fabrikverkauf

 oder im Internet: www.karinglasmacher.com 

oder schreiben Sie uns: info@karinglasmacher.com

Mode für die anspruchsvolle Frau  Gr. 38-56

Bewerben
Zukunftsperspektive

Traditionell hat die Berufsausbildung jun-
ger Menschen für die AggerEnergie einen 
hohen Stellenwert. Unternehmensweit be-
finden sich derzeit acht Frauen und Männer 
in zwei verschieden Berufen in der Aus-
bildung. Die Arbeitsfelder sind vielseitig 
und reichen vom gewerblich-technischen 
Berufsbild „Anlagenmechaniker“ bis hin 
zum Industriekaufmann/-frau. „Unser 
Bedarf  an hochqualifizierten Arbeitskräf-
ten aus den eigenen Reihen muss auch in 
den nächsten Jahren weiter gedeckt wer-
den“, erklärt Personalleiter Heinz-Peter 
Schröder. „Vor allem aber sehen wir uns 
als mittelständisches Unternehmen in der 
Verantwortung, der Jugend in der Region 
Ausbildungsplätze in modernen und zu-
kunftsweisenden Berufen anzubieten.“ 
Ein attraktiver Arbeitsplatz und eine ver-
lässliche Zukunftsperspektive sind Grund-
voraussetzung für eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Alle Bewerbungen für das 
Ausbildungsjahr 2012 können schriftlich 
bei der AggerEnergie zu Händen Frau Ute 
Havemeister-Zell eingereicht werden.

Informationen

www.aggerenergie.de
oder 

Ute Havemeister-Zell 
02261 3003910

Raum und Idee
Lang

Zuhause, das heißt 
wohlfühlen, entspan-
nen, Besuch von 
Freunden; das heißt 
Ausspannen in einer 
ganz individuellen 
Atmosphäre.

„Seit 1965 steht Lang 
Raum und Idee für in-
novative und kreative 
Leistungen im Be-
reich der Raum- und 
Gebäudeausstattung. 
Mit Engagement, 
Kreativität und viel 
Erfahrung realisieren 
wir Ihre speziellen 
Wünsche“, versichern 
Reiner Lang und sein 
Team. Und das im 
Privathaushalt eben-
so, wie bei Unterneh-
men, Behörden und 
öffentlichen Einrich-
tungen. Vom Boden-
belag, Sonnen- und 
Wetterschutz, über  
Fenster, Vorhänge 
und Gardinen, bis hin 
zu Heimtextilien und 
exklusiven Wohnac-
cessoires reicht das 
Angebot von Lang.

„Von der Planung und Entwicklung 
bis zur perfekten Maßanfertigung und 
fachgerechten Montage – wir machen 
das für Sie!“, versichert Lang, der für alle 
Gewerke eigene Fachleute im Team hat.

Frischer Wind auf  300 qm
„Schauen Sie einfach mal in unserem La-
denlokal am Weiherplatz vorbei“, lädt 
Lang ein. „Mit farbenfrohen Accessoires, 
wunderschönen Heimtextilien, von der 
Tischwäsche bis zum Handtuch, können 
Sie schon wirkungsvolle Akzente setzen 
und frischen Wind in Ihr Zuhause brin-
gen.“ Dabei setzt Lang auch hier auf  Qua-
lität, an Farben und Formen haben Sie hier 
lange Freude.

Informationen
Lang GmbH 

Reiner Lang
Weiherplatz 13 · 51674 Wiehl

Tel.: 02262 9 3368
www.lang-raum-und-idee.de
info@lang-raum-und-idee.de



18  

Vor Ort

Homburger

Nicht die sportliche 
Spitzenleistung son-
dern der gesellschaft-
liche Einsatz inner-
halb des Breitensports 
wurde nun erstmals im 
Oberbergischen durch 
die Volksbank und den 
Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) ausgezeichnet. 
„Die „Sterne des Sports“ ist eine Auszeich-
nung, die an Sportvereine für ihr soziales 
Engagement vergeben wird“, betonte so 
auch Laudator Friedhelm Julius Beucher bei 
der Übergabe der einer Spende versehenen 
Preise. Geehrt wurden der Wiehltaler LC, 
der mit einem Schulsportprojekt Leicht-
athletik überzeugte und der Reitverein 
Wipperfürth, der trotz Verlust des Sport-
geländes intensive Jugendarbeit leistet. Die 
„HerbstZeitlosen“, eine gesundheitsorien-
tierte Seniorengymnastik für Frauen des 

TuS Wiehl, kam auf  den 
2. Platz. Sieger wurde 
ein ebenso ungewöhn-
licher wie erfolgreicher 
Zusammenschluss: VfL 
Berghausen-Gimborn 
und Taekwondo Gum-
mersbach. Hier haben 
sich die Aktiven über 

Vereine hinweg zusammengeschlossen und 
bieten ein generationsübergreifendes Trai-
ning für die ganze Familie an. „Ihr Einsatz 
geht weit über das sportliche hinaus und  
fördert den Zusammenhalt des sozialen 
Gefüges“, dankte der Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Oberberg Ingo Stock-
hausen. „Viele greifen nach den Sternen, 
wir haben es tatsächlich geschafft und sie 
sozusagen vom Himmel geholt“, freut 
sich Stefan Funke von der Taekwondo-
Abteilung des VfL Berghausen-Gimborn. 
„Unser Eltern-Kind-Training zieht Jahr für 

Jahr neue Mitglieder an. Außerdem zählen 
Aktionen wie Zelten, Schlittenfahren und 
Feiern zu den Highlights im Vereinsleben. 
Wir werden so weiter machen“, so Funke 
für die über 150 aktiven Mitglieder. Eine 
Ehrung, die mit Sicherheit auch im nächs-
tes Jahr wieder im Oberbergischen ausge-
tragen wird.

Vom Himmel geholt
Sterne des Sports

Informationen
Kostenloses Probetraining?

Stefan Funke · 0173 8604668
www.Taekwondo-Berghausen.de

www.sterne-des-sports.de

Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken
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Alles Gute für 2012 
wünscht Ihnen Ihr 

LVM-Servicebüro
Hüschemenger-Hamrouni
Zeitstraße 4 d, 51674 Wiehl
Telefon (02262) 70 12 36
info@hueschemenger-hamrouni.lvm.de

Traumhaft – 
schon wieder  
Weihnachten! 

Sie waren schon in zahlreichen 
Krisengebieten, kommen häufig zum 
Einsatz wenn modernste Technik nicht 
mehr helfen kann und arbeiten immer im 
Team: die Johanniter-Rettungshundestaffel. 
Die Ausbildung von Mensch und 
Hund zum erfolgreichen  Such- und 
Rettungseinsatz ist zeitaufwendig und 
teuer. Umso mehr freute sich Silke 
Förster, die stellvertretende Leiterin der 
Johanniter-Rettungshundestaffel, über eine 
Spende der  Auszubildenden des Wiehler 
Unternehmens BPW Bergische Achsen KG.  
70 BPW-Auszubildende hatten einem Tag 
rund 80 Fahrzeuge gewaschen und damit 
stolze 1.200 Euro gesammelt, die Andreas 
Unruh, Nils Labitzke, Florian Steinhauer 
und Dimitri Laschnikow gemeinsam 

mit Nicole Baldamus 
von der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung 
der BPW übergaben. Mit 
dem Geld sollen zwei 
neue Teams ausgebildet 
werden und ein 
Kriseninterventionskurs 
für die Teammitglieder 
angeboten werden.
 

Der Weg ins Johanniter-
Rettungshundeteam
Die Voraussetzungen:
· Hund & Hundeführer müssen körperlich 
fit sein
· Der Hund nicht älter als zwei Jahre sein
· Geeignet sind alle mittelgroßen Rassen
· Spielfreudig und verträgliche Tiere

Die Ausbildung
Die Ausbildung 
zum Johanniter-
Rettungshund dauert 
zwei bis drei Jahre. 
Bevor Hund und 
Hundeführer in die 
Rettungshundestaffel 
der Johanniter-

Unfall-Hilfe aufgenommen werden, 
müssen sie einen Eignungstest bestehen. 
Nur Hunde, die auch in Stress-Situationen 
gelassen bleiben, können Rettungshunde 
werden. Wer Mitglied der Johanniter- 
Rettungshundestaffel werden möchte, 
sollte großes Engagement und sehr viel 
Zeit für die Ausbildung und das Training 
mitbringen. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie von den Rettungshundestaffeln 
vor Ort.

Starke Teams
Waschen für die Ausbildung

Informationen unter: 
     02262 76260

Zur Sicherheit!
Der Johanniter-Hausnotruf.
Per Knopfdruck auf den Sender an Ihrem Handgelenk 
oder einer Kette sind Sie mit unserer Zentrale verbunden. 
Im Notfall erreichen Sie uns schnell. 
Wir schicken Hilfe.

Informationen
Manfred Seng

Tel. 02262 - 7626-0
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22.000 unserer Erdgaskunden profitieren 
bereits von den scharf  kalkulierten 
Arbeitspreisen bei dem neuen Produkt 
AggerGas BASIS. Jetzt im Advent 
belohnt die AggerEnergie ein letztes Mal 
treue und langjährige Kunden, die auf  
AggerGas BASIS umstellen, mit einem 
Bonus in Höhe von 70 Euro. Wenn Sie 
alle Aktionsvorteile nutzen, sparen Sie bei 
einem durchschnittlichen Jahresverbrauch 
von 25.000 Kilowattstunden rund 180 
Euro. Die Werbeaktion läuft bis zum 
31. Dezember 2011. Die Vorteile von 
AggerGas BASIS im Überblick:
• faire und marktgerechte Arbeitspreise: 
ein verbrauchsabhängiger Grundpreis und 
die automatische Bestpreisabrechnung,
• Vorteil im Arbeitspreis gegenüber Ihrem 
bisherigen Vertrag,
• die einmalige Aktionsprämie in Höhe 
von 70 Euro,

• zusätzliche 50 Euro Treuebonus nach je-
weils drei Vertragsjahren.
Tipp: 
Wenn Sie Gas und Strom von der  
Aggerenergie beziehen, können Sie mit 
AggerEnergie KOMBI jedes Jahr noch 
einmal 50 Euro sparen.

AggerGas BASIS
Jetzt wechseln und bis zu 180 Euro sparen!

Informationen
Beratung in den Kundenzentren oder 

Telefonisch unter 
02261 3003333. 

Hier gibt’s Verträge zum Herunterladen:
www.aggerenergie.de

Weihnachtsmarkt

17.12.2011, ab 14.00 Uhr
18.12.2011, ab 11.00 Uhr

Bielsteiner

...rund um die Burg

Uptown four feat. Beverly Daley

Siebenbürger Trachtenkapelle Gummersbach

Posaunenchor Mühlen – Drabenderhöhe

Bielsteiner Männerchor

Frauenchor Oberbantenberg

Kölsche Singpänz

Posaunenchor Remperg

Nachtexpress

Jazz 4 Saxes

MZ Trio

Baumschmuck, Kunsthandwerk, Geschenkartikel

Gebäck, Reibekuchen, Waffeln, Glühwein, Punsch, Spießbraten, Wild, Crepes... und vieles mehr

Kinderkarussell, Schmuck, Holzarbeiten, Gestecke, Töpfereien
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Mit der Renovierung des 
Burghauses Bielstein hatte 
das Ehepaar Kotz vor Jahren 
den Wunsch verbunden, dass 
die Burg zu einem lebendigen 
Mittelpunkt Bielsteins 
wird. Mit den erfolgreichen 
Kulturveranstaltungen, einer 
rege genutzten Bücherei und 
dem Trauzimmer ist die Burg 
über Bielstein hinaus als eine 
echte Bereicherung angenommen 
worden. Ein Höhepunkt im 
Burgjahr steht wieder kurz bevor: 
Der Weihnachtsmarkt, organisiert 
vom Heimatverein Bielstein und der  
Dorfgemeinschaft Helmerhausen. Seinen 
besonderen, familiären Charakter erhält 
er durch die Mitwirkung der Ortsvereine, 
der Schulen, der Freundeskreise, von 
Behindertenorganisationen, talentierten 
Bastlern und richtigen Künstlern sowie 

engagierten Gewerbetreibenden und vielen 
freiwilligen, ungenannten Helfern. Nahezu 
50 Verkaufsstände –  in romantischen 
Holzhütten untergebracht – laden zum 
besinnlichen Bummel über das festlich 
geschmückte Gelände ein.

Bielsteiner Weihnachtsmarkt
Rund um die Burg

Gut.
Sicherheit
Vertrauen
Nähe

Kreissparkasse.

033889_ANZ_200x118_4c.qxd  04.03.2010  12:13 Uhr  Seite 1

Informationen

Samstag · 17.12.
15 Uhr Eröffnung

Siebenbürger Trachtenkapelle
ab16 Uhr Posaunenchor Remperg

ab 19 Uhr „Uptown four“
 

Sonntag · 18.12.
11 Uhr Frauenchor Oberbantenberg

Bielsteiner Männerchor
„Jazz 4 Saxes“

ab 15 Uhr „Nachtexpress“
 MZ–Trio „Swing meets Christmas“

Posaunenchor Mühlen
Freikirchliche Gemeinde 

Weihnachtslieder auch zum Mitsingen.

Winzerglühwein und Motivtasse 
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Für viele Menschen ist es ein Traum, eine 
eigene Immobilie zu besitzen. Diese gibt 
einem das Gefühl von Freiheit und Un-
abhängigkeit und bietet eine finanzielle 
Sicherheit für die Zukunft.
Es gibt jedoch mehrere Gründe, die 
einen Verkauf des Eigenheims zur Folge 
haben. Dies kann zum Beispiel ein 
beruflich bedingter Umzug sein oder die 
Tatsache, dass es mit zunehmendem Alter 
schwieriger wird den Verpflichtungen, die 
ein Eigenheim mit sich bringt, gerecht zu 
werden.   

Da der Verkauf für viele Leute eine 
einmalige Situation darstellt, sollte man 

sich von Fachleuten beraten lassen. 
Einen ersten wichtigen Punkt stellt 
die Ermittlung des marktgerechten 
Preises der Immobilie dar. Die 
sachgerechte Verkehrswertermittlung 
ist die Basis für einen erfolgreichen 
Verkauf.
Dabei beruft man sich auf 
die Beurteilungskriterien der 
Wertermittlungsverordnung.  Sie 
ist ein im Bundesgebiet einheitlich 
anerkanntes Kriterium zur Bewertung. 
Die Wertermittlungsrichtlinien 
stellen eine objektive und einheitliche 
Verkehrswertermittlung sicher. 

Bei Ein-/Zweifamilien-
häusern wird das 
Sachwertverfahren zu- 
grunde gelegt. Er setzt 
sich aus dem Bodenwert 
und dem Wert der 
baulichen Anlagen 
zusammen. Für den 
Bodenwert ist die Lage 
des Grundstückes von 
großer Bedeutung. 
Ausschlaggebend  dafür 
sind unter anderem die 
Nachfrage, Verfüg- 
barkeit und die 
Infrastruktur des 
Grundstückes. Von den 
Gemeinden gebildete 
Gutachterausschüsse 
führen Kaufpreis-
sammlungen, diese 
bilden die Grundlage 
für die Ermittlung der 
d u r c h s c h n i t t l i c h e n 
Lagewerte (Boden-
richtwerte). Aktuelle 
Bodenrichtwerte unter: 
www.boris.nrw.de b

Zustand, Ausstattung 
und Alter sind 
entscheidend für die 

Berechnung der baulichen Anlagen.

Man beginnt mit der Festlegung 
der Herstellkosten einschließlich 
der Baunebenkosten. Nun ist die 
altersbedingte Wertminderung zu 
ermitteln. Diese gründet auf der 
Differenz von gesamter Lebensdauer und 
Lebensalter zum Bewertungsstichtag. 
Dem ermittelten Gebäudezeitwert sind die 
Wertbeträge sonstiger baulichen Anlagen 
(Außenanlagen, etc.) aufzuaddieren. Der 
gesuchte Sachwert setzt sich aus dieser 
Summe und dem Bodenwert zusammen. 
Allerdings muss dieser Sachwert 
dem derzeitigem Immobilienmarkt 
angepasst werden. Dabei werden die 
ebenfalls von Gutachterausschüssen 
für Grundstückswerte aufgestellten 
Marktanpassungsfaktoren verwendet. Je 
höher der Sachwert liegt, desto mehr muss 
dieser an den Markt angepasst werden. 
Im Gegensatz dazu erhalten Immobilien 
im geringen bis mittleren Preissegment in 
guten Lagen nur eine geringe Abwertung 
durch die derzeitige Marktsituation. 
Werden diese zwingend notwendigen 
Anpassungsfaktoren verwendet, so stehen 
einem erfolgreichen und kurzfristigem 
Verkauf nichts im Wege.

Verkehrswertermittlung von bebauten Grundstücken
Die richtige Bewertung einer Immobilie ist die Basis für einen erfolgreichen Verkauf

Informationen

Die Schönenborn Immobilien
Alter Obsthof 9 · 51588 Nümbrecht

02293 909605
www.schoenenborn-immobilien.de

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Wir erstellen ein unverbindliches und 
kostenloses Wertgutachten Ihrer Immobilie zur 
Ermittlung des marktgerechten Preises. 

Weitere Serviceleistungen sind:
· zielgruppengerechte Ansprache durch 
 Auswertung der umfangreichen Kundendatei

· Inserate mit Fotos in regionalen, überregionalen  
 Zeitungen und in Fachzeitungen

· Präsentation Ihrer Immobile auf verschiedenen  
 Plattformen im Internet 

· Kaufmännische Beratung der Kaufinteressenten  
 in Fragen zur Finanzierung und Abwicklung

· Vorbereitung und Durchführung des Notartermins

· Nachbetreuung der Käufer und Verkäufer

 Rufen Sie uns an und vereinbaren einen 
 Beratungstermin! Telefon: 02293 909605

chönenborn
mmobilien

Exklusive Eigentumswohnungen
Wir erstellen für Sie exklusive Eigentumswohnungen, schlüsselfertig.

Die Innenausstattung Ihrer Wohnung können Sie mitbestimmen.
Die Vermarktung Ihrer Immobilie wird durch uns koordiniert.
Sie erhalten Unterstützung bei notwendigen Finanzierungen.

Weitere Betreuung durch uns auch nach dem Einzug.

Schönenborn Immobilien-Beratungs GmbH
Alter Obsthof 9 · 51588 Nümbrecht
Tel.: 02293/909605
Internet: www.schoenenborn-immobilien.de
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13. Erzquell-Brauerei Hallen-Kreispokal 
Braustübchen Feier

In drei von vier Endspielen 
war der SSV Nümbrecht beim 
13. Erzquell-Brauerei Hallen-
Kreispokal  vertreten. Die 
Nümbrechter Damen machten 
mit ihrer ersten und zweiten 
Mannschaft das Rennen. Bei den 
Herren ließ sich der TuS Derschlag 
aber zum wiederholten Male den 

Pokal nicht aus den 
Händen nehmen. So 
traf  Brauerei-Chef  

Dr. Axel Haas bei der Pokalübergabe auf  
bekannte Gesichter. Handball-Vorsitzender 
Udo Kolpe dankte dem diesjährigen 
Ausrichter Loope und den Sponsoren 
Haas und den Generalbevollmächtigten 
der Volksbank Oberberg Wolfgang Pütz 
für ihre Unterstützung. Mit über 50 
Teilnehmenden Teams eine Pokalrunde 
die aus Oberberg nicht mehr wegzudenken 
und dies nicht nur ob des Zunft-Kölsch-
Pokal , den Siegerschecks und Freibier-
gutscheine.

Katzenbabys
Suchen ein Zuhause

Die Katzenkinder im Tierheim 
Koppelweide suchen ganz dringend ein 
neues zu Hause. Die Süßen sind quirlig, 
munter und machen ganz bestimmt jeder 

Familie viel Freude. Nie wieder allein heißt 
es mit so einer kleinen Schmusebacke im 
Haus. Besser ist es gleich zwei zu nehmen, 
denn das bringt doppelte Freude für Sie 
und für die Katzen. Dann braucht auch 
keiner ein schlechtes Gewissen zu haben, 
wenn man mal länger außer Haus ist. 
Gerne sollen die Kleinen auch raus nach 
der Eingewöhnungszeit und in ruhiger 
Umgebung. Das Tierheim Koppelweide 
und alle Katzen freuen sich auf  Ihren 
Besuch. 

Informationen
Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 15–18 Uhr

mittwochs geschlossen
Sa. 12 –15 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 
14–17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006
BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

 
Der Tierschutzverein führt keine 

Haustürsammlungen durch.
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Ob mediterran oder klassisch, ob ruhig 
oder schrill, ob rustikal oder elegant – 
farbige Lehmputze lassen einen Ökostar 
zum Designprodukt werden. Capriccio 
vom Marktführer Lesando bietet über 100 
verschiedenen Farbvarianten. „Als Hand-
werker bleiben mir da alle Möglichkeiten, 
sodass ich voll und ganz auf  die Kunden-
vorstellung eingehen kann“, weiß Maler-
meister Eric Stranzenbach. 

Putz und Farbe in einem 
Ob fließende Farbübergänge wie beim 
„Toscana-Stil“, oder individuelle Strukturen 
von verbürstet oder gefilzt bis fein geglättet, 
bei Lehmputz bleiben keine Design-
wünsche offen. Die außergewöhnlichen 
Verarbeitungseigenschaften erlauben etwa 
das Aufspachteln von Bordüren (3-D-
Effekt) oder das farbige Wachsen der 
Oberflächen mit dem Naturwachs Fino, 
das auch nach Jahren noch problemlos 

überarbeitet werden kann. „Und weil 
Capriccio Putz und Farbe in einem ist, 
können wir hervorragende Qualität und 
ein deutlich angenehmeres und sogar für 
Allergiker geeignetes Raumkonzept zu 
ausgesprochen günstigen Bedienungen 
anbieten. Bezahlbare Wohngesundheit für 
alle“, freut sich Stranzenbach für seine 
Kunden. 

Besseres Raumklima
Der Dekorputz aus Lehm verbessert 
nachhaltig das Raumklima. „Er nimmt 
Feuchtigkeit aus der Raumluft auf, speichert 
diese und gibt sie bei Bedarf  wieder ab. So 
funktioniert Lehmputz wie ein Klimapuffer, 
der auch ein elektrostatisches Aufladen der 
Raumluft verhindert, Feinstäube bindet 
und damit Reizstoffe und Allergene 
minimiert“, erklärt Eric Stranzenbach. 
Zudem ist Capriccio absolut emissionsfrei 
und geruchsneutral. „Der farbige Lehmputz 

braucht den Vergleich mit konventionellen 
Produkten nicht zu scheuen“, betont der 
Lehmputz-Experte. „Ob Renovierung 

oder im Neubau auf  den verschiedensten 
Untergründen, Einschränkungen für 
bestimmte Nutzungsbereiche gibt es 
praktisch nicht.“

Lehmputz 
Kreativität und Wohngesundheit
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Der Swing trieb die Musiker des Volksbank 
Oberberg Community Orchestra an. Den 
Weg zu einem jazzigen Gesamtensemble 
ebneten Musikprofessor Jiggs Whigham 
und sein „King of  Swing Orchestra“, 

Bandleader Peter Fleischhauer und die 
Volksbank als Initiator. Fulminanter 
Höhepunkt dabei das ‘Hungrige Herz‘ 
performt von über 150 begeisterten 
Protagonisten die in nur einem Tag zu 

einem homogenen Ensemble wurden. 
„Inspirierend, total schön oder einfach nur 
cool,“ so das Resümee von Jung und Alt, 
Profi und ‘Laien‘.
www.was-uns-antreibt.de

Community Orchestra
Klar was hier antrieb

Sie wollen 
Wände, 
die wirken?
Dann sprechen Sie mit uns! 

Aus Erfahrung wissen wir: Dekorputze 
auf Lehmbasis wirken doppelt!

Sie bieten durch Oberflächenstruktur 
und Farbe nahezu unerschöpfliche
Gestaltungsmöglichkeiten. 
Und sie wirken, weil sie ein 
gesundes Raumklima schaffen.

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne!

Wir verarbeiten die hochwertigen
Dekorputz-Systeme auf Lehmbasis
aus dem Hause LESANDO.

www.lesando.de

Cosimastr. 22 · 51674 Wiehl
Tel.: 02262 91988

info@maler-stranzenbach.de
www.maler-stranzenbach.de

Das Weihnachtsoratorium, sozusagen 
Bachs Bestseller unter seinen geistlichen 
Werken, gehört für viele Menschen einfach 
zur Einstimmung auf  Weihnachten dazu.

Die Evangelische Kantorei  Wiehl und 
Gäste, zusammen etwa 60 Sängerinnen 

und Sänger, führen das 
Programm zusammen 
mit der  Sinfonietta 
Köln sowie den Solisten 
Josephine Pilars de 
Pilar (Sopran), Carola 
Günther (Alt), Joachim 
Streckfuss (Tenor) und 
Arndt Schumacher 
(Bass) auf. Die Leitung 
hat Kantor Michael 
Mül l e r-Ebbinghaus. 
Gespielt werden die 
Teile IV bis VI.

Weihnachtsoratorium
Bachs Bestseller

Informationen

Sonntag, 18.Dezember, 17 Uhr, Ev. Kirche Wiehl
Die Eintrittspreise: Erwachsene VVK 15,- Euro, AK 17,- Euro,

Schüler und Studenten VVK 10,- Euro, AK 12,- Euro.
Familienkarten: VVK 34,- Euro, AK 40,- Euro

Buchhandlung Hansen & Kröger ,
Buchhandlung Penz-Arrufat ,

Christlichen Buchhandlung Aufatmen,
Ev. Gemeindebüro und bei den Chormitgliedern.

per Email unter: evkantoreiwiehl@gmx.de



26  

Vor Ort

Homburger

Bis auf  den letzten Platz war die Cafeteria 
beim Hübener gefüllt. Das Interesse am 
neuen AWO Seniorenzentrum war  
‚Überwältigend‘ freute sich Leiterin 
Brigitte Joraschkewitz. „Leben im Alter“, 
ein Thema was immer mehr in den 
Fokus rückt. Die kleinen Wohneinheiten, 

die familiäre Atmosphäre und 
das ebenso professionelle wie 
herzliche Konzept überzeugten die 
Besucher. Nach der symbolischen 
Schlüsselübergabe durch 
Bauunternehmer Dirk Hillmer 
an die AWO-Kreisvorsitzende 
Beate Ruland konnten sich  
die Gäste von der exzellenten 
Küche überzeugen. Auch in 
Zukunft ist die Cafeteria für die 
Öffentlichkeit zugänglich. Bis 

zum Jahresende sollen 40 Bewohner in 
das Seniorenzentrum einziehen. Bis zu 81 
Senioren können hier ein neues Zuhause 
finden und werden 
dann von bis zu 
70 Beschäftigten 
versorgt.

Wenn etwas beliebt ist muss man schnell 
sein. Dies galt für die Wanderungen der 
AggerEnergie ebenso wie für die Kochkurse. 
Neben Fortbildungsveranstaltungen und  
Schülerkursen sind die kulinarischen 
Angebote der AggerEnergie äußerst gefragt. 
Anmeldungen nimmt Vera Zielberg 
deshalb ausschließlich telefonisch ab dem 
21. Dezember ab 7.30 Uhr entgegen. Der 
Kostenbeitrag für Strom- und Gaskunden 
beträgt 15 € bis 18 € je Kurs; Nichtkunden 
zahlen 5 € dazu. Geboten wird am 14. 
Februar ein Kochkurs für Einsteiger 
unter dem Motto Geübt – gekonnt. Jeweils 
Donnertag, 23. Februar und 8. März 
ein Zubereitungs- und Präsentations- 
spezial: Brunchen mit Freunden. Dienstags, 13., 
20. und 27. März heißt es dann: Kulinarische 
Spezialitäten zum Osterfest. Die Kurse dauern 
von 17 bis 20.30 Uhr.

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.

Otto-Jeschkeit-Altenzentrum, Engelskirchen
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

Kurzzeitpflege AWO Rhein-Oberberg e. V.
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

www.awo-rhein-oberberg.de

AWO Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen mbH

AWO Seniorenzentrum Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 9  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-1

AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-380

www.awo-sz-dieringhausen.de

AWO Seniorenzentrum Wiehl
Marienberghausener Str. 7-9  Wiehl  Tel. 02262 7271-0

Gelungen
Full House

Lecker
Beliebtes Kursangebot

Informationen

Ihre Ansprechpartnerin
Brigitte Joraschkewitz

02262 72710
b.joraschkewitz@awo-rhein-oberberg.de
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Carl-Hans Str. 2 · 51674 Wiehl
0 22 96 / 900 33 18 · 0 22 96 / 900 45 47

info@csckuhn.de · www.csckuhn.de

Sicher durch den Winter
Wintercheck beim Fachmann

Spätestens, wenn man auf  nassem Laub 
im Herbst mit dem Auto das erste Mal 
ins Rutschen kommt, fallen einem die 
Winterreifen ein. Aber wie ist es denn nun 
eigentlich? Sind Winterpneus in Deutschland 
Pflicht oder nicht? „Die Antwort darauf  
ist ein eindeutiges: ‚Es kommt auf  die 
Wetterlage an.‘ Die Straßenverkehrsordnung 
regelt in Paragraf  2 Absatz 3a: Bei 
Kraftfahrzeugen ist die Ausrüstung an die 
Wetterverhältnisse anzupassen. Hierzu 

gehören insbesondere eine geeignete 
Bereifung und Frostschutzmittel in der 
Scheibenwaschanlage“, so KFZ-Experte 
Volker Kuhn. Die Beurteilung der 
Wetterlage muss der Autofahrer also selbst 
vornehmen. „Beurteilt er sie allerdings 
großzügiger als die Ordnungshüter, kann 
ihn das bis zu 40 Euro und einen Punkt 
in Flensburg kosten. Sicherer unterwegs ist 
man mit Winterreifen in jedem Fall. Auf  
Schnee zum Beispiel wird der Bremsweg 

im Vergleich mit Sommerreifen 
etwa halbiert“, rät Kuhn zum 
Handeln. Denn kommt es 
trotz Winterpneus auf  glatter 
Straße zum Unfall, ist die 
Bereifung für die Versicherung 
kein Thema mehr – mit 
ungeeigneten Sommerreifen 
kann es hingegen sowohl in 
der Haftpflicht- als auch in der 
Kaskoversicherung Probleme 
mit dem Versicherungsschutz 
geben. Auch spezielle All-
Terrain-Reifen, wie sie häufig auf  
SUV oder Offroadern zu finden 

sind, bieten 
im Winter 
keine echte 
Sicherheit. - 
auf  Schnee 
und Eis 
sind sie 
reinrassigen 
Winterreifen eindeutig unterlegen.

Wintercheck: Darauf  kommt es an
Winterreifen mit mindestens vier 
Millimetern Restprofil sind das Wichtigste, 
um sicher durch die kalte Jahreszeit zu 
rollen. Ebenfalls kontrollieren sollte 
man jetzt die Beleuchtung, denn bei 
schlechten Licht- und Wetterverhältnissen 
kommt es besonders aufs Sehen und 
Gesehenwerden an. Ebenfalls wichtig: 
Wischerblätter kontrollieren und rechtzeitig 
austauschen sowie Frostschutz in die 
Scheibenwaschanlage füllen. 

„Sicher ist sicher, wir machen den  
Rundum-Check an Ihrem PKW“, so 
Volker Kuhn.

Zwei-Euro-Check:
Silberner Rand im Profil:

Reifen Ok!
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• Metall und Edelstahlverarbeitung
• Apparatebau
• Laufradfertigung und Auswuchten
• Tore und Antriebe

Schweißen von Kupfer, Bronce, Edelstahl, Alu
Bahnweg 21 • 51588 Nümbrecht • Tel.: 0 22 93 - 908 60 36
mail@schlosserei-wehner.de • www.schlosserei-wehner.de

Schlosserei André Wehner
®

Hier erhältlich

Weihnachtstipp
Sophie Moser & Katja Huhn auf CD

Wer das Benefizkonzert verpasst hat, 
kann die Interpretationen von Wilhelm 
Furtwängler und Ludwig van Beethoven 
gespielt von Sophie Moser und Katja 
Huhn nun auch zuhause genießen. In Ihrer 
ersten gemeinsamen CD beeindrucken die 
jungen Musikerinnen mit einer virtuosen 
Intensität. „Gemeinsam besuchten wir die 

Wir sind auch Postfiliale

Aggerenergie-Benefizkonzert
2.000 Euro für Kultur & Musik

„Es war ein tolles Konzert, schade für jeden 
der diesen Kunstgenusst verpasst hat“, 
schwärmt Frank Röttger,  Geschäftsführer 
der AggerEnergie noch vom ersten 
Benefizkonzert im Hause. Die fröhlichen 
Überbleibsel, nämlich die stolze Summe 
von 2.000 Euro Spendengeldern konnte 
Röttger nun an seine Mitarbeiterin  und 
Vorsitzende des Kultur-Fördervereins 

Gummersbach, Renate Wigger und die 
Leiterin der Overather Musikschule 
Ingrid Hoheisel zu gleichen Teilen 
überreichen. Wigger plant die 
Mitgliederwerbung für den Kulturverein, 
der sich auch in die geplante Halle 32 auf  
dem Steinmüllergelände mit einbringt, 
zu forcieren und Hoheisel will die 
musikalische Frühförderung stärken.

Ein besonderer Dank von allen Beteiligten 
ging an die  bereits international 
erfolgreichen jungen Künstlerinnen, 
Sophie Moser und Katja Huhn, die ohne 
Honorar auftraten. „Die Akustik in den 
Räumen der AggerEnergie ist wundervoll 
und wir sind froh mit unserem Konzert 
gemeinnützige Projekte unterstützen zu 
können,“ so Moser.
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Witwe Furtwängler und haben so einen 
besonderen Zugang zu seinem Werk“, 
berichtet Mentor Dr. Reinhard Niemann 
aus Overath.

Neben zahlreichen Solo-Engagements 
werden Moser und Huhn im nächsten 
Jahr gemeinsam im Rahmenprogramm der 
Bayreuther Festspiele konzertieren.

Die CD ist erhältlich in allen guten 
Fachgeschäften, im Versandhandel und oft 
im Rahmen einer Autogrammstunde nach 
der Konzerten der Künstlerinnen.

Weihnachtstipp
Sophie Moser & Katja Huhn auf CD

Informationen
Bestellungen: niemann@niemannlab.de 

Preis: 15.- Euro + 1,45 Euro Porto
Dr. Dr. Dr. Reinhard Niemann

Kreative Partnerschaft
Kunst zum Staunen & verschenken

„Mensch - Alltag - Zeit“ – das alltägliche in 
den Fokus rücken, das ist der Jahrgangsstufe 
13 des Homburgischen Gymnasiums 
eindrucksvoll gelungen. Noch bis 
Weihnachten bevölkern Gipsfiguren das 
Foyer der Sparkasse Nümbrecht und laden 
zumBetrachten ein. Inspirieren ließen sich 

die Schüler um Lehrerin Charlotte 
Bee-Bayertz von dem jüdischen 
Pop-Art-Künstler George Segal 
der mit seinen Skulpturen Kunst 
und Alltag verbindet. 

Gleichzeitig wurde der 
Jahreskalender der Kunstkurse 
der Stufe 11 vorgestellt. Die 
farbenfrohen Collagen und 
Zeichnungen homburgischer 
Motive kann für 5 Euro, zugunsten 

des Fördervereins der Schule, erworben 
werden. Wolfgang Abegg, Pressesprecher 
der Sparkasse Homburgischen  
Gemeinden freute sich über diesen 
kreativen Beitrag im Rahmen der KURS- 
Partnerschaft zwischen Unternehmen und 
Schule.

„Potenziale muss man früh 
    erkennen. Das gilt im Fußball 
wie in der Vermögensberatung.“

Rudi Völler, Fußball-Legende
und Sparkassen-Kunde

www.sparkasse-wiehl.de

Bei der größten Finanzgruppe Deutschlands sind die Vermögensspezialisten nicht nur erfahren, sondern auch immer in Ihrer Nähe. Wir analy-
sieren Ihre Bedürfnisse individuell und bieten von Absicherung bis Vermögensmanagement optimale Lösungen aus einer Hand. Mehr Informa-
tionen in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-wiehl.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Die Finanzberatung der Sparkasse – 
Vermögen braucht Vertrauen.
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Grillen im Winter ist ein echtes Erlebnis
GIARDINO bietet auch für die Wintersaison tolle Ideen für draußen

Grillen macht nicht nur im Sommer Spaß, 
sondern ist auch im Winter ein echtes Ver-
gnügen. Für viele Grillfans beginnt mit den 
kalten Tagen die zweite BBQ-Saison. Pro-
bieren Sie es am besten selber einmal aus 
und laden Freunde und Bekannte zu einer 
Winter-Grill-Party ein. Damit dies zu ei-
nem echten Erlebnis wird, steht Ihnen im 
GIARDINO in Lindlar sowie im Online-
shop unter www.bbq-shop24.de ganzjährig 
ein großes Grillsortiment zur Verfügung.

Für einen gelungenen Winter-Grill-Abend 
spielt aber nicht nur ein schönes Ambien-
te und die richtige Ausrüstung eine Rolle. 
Folgende Tipps können außerdem wert-
voll sein: Nutzen Sie am besten einen Grill 
mit Deckel, damit das Grillgut vor Kälte 
geschützt wird und die Hitze gespeichert 
bleibt. Für einen Holzkohlegrill ist der Ein-
satz von Briketts zu empfehlen, da sie län-
ger heiß bleiben als normale Holzkohle.

Im GIARDINO und im Onlineshop BBQ-
shop24.de finden Sie auch einige Geschenk- 
ideen zu Weihnachten. Wer Kreativität 
beim Schenken beweisen und einen Grill-
Fan glücklich machen möchte, sollte 
ein Weihnachtsgeschenk mit „Feuer“ 
wählen. Anstatt Pyjama oder Stricksocken 
stellt das passende BBQ-Zubehör eine 
hervorragende Alternative unter dem 

Tannenbaum dar. Im Lindlarer „Glaspalast“ 
im Industriepark Klause findet man 
alles, was das Grill-Herz höher schlagen 
lässt. Die Grills und Zubehörartikel 
von Markenherstellern wie Weber, 
Outdoorchef, Napoleon, Thüros, Farmer, 
Big Green Egg und Steven Raichlen lassen 
kaum Wünsche offen.
Ein Highlight vor allem für Besitzer 
von Kugelgrills ist das neue Gourmet 
BBQ System von Weber. Mit einem 
Pfannenaufsatz, einem Wokeinsatz 
und weiteren Sets lassen sich 
die One Touch-Grills von 
Weber mit 57 cm Durchmesser 
kinderleicht aufrüsten. Damit 
Ihr Holzkohlegrill schnell 
auf  Touren kommt gibt es das 
praktische Anzünd-Set Rapidfire und 
den elektrischen Kamin- und Grillanzünder 
Looftlighter, der nicht nur Ihren Grill, 
sondern auch Ihren Kamin in weniger als 
einer Minute zum Glühen bringt. Bestens 
gerüstet für einen Grill-Abend im Winter 
ist man mit dem Starter-Set von Steven 
Raichlen, das mit Lederhandschuhen, 
Küchenzange, Grillbürste, Thermometer 
und Rezepttipps das ideale Geschenk ist. 
Und wer auf  der Suche nach einem edlen 
Accessoire ist, macht mit einem Edelstahl-
Grillbesteck oder schicken Salz- und 
Pfeffer-Mühlen von Weber nichts verkehrt. 

Natürlich sind im GIARDINO und unter 
www.bbq-shop24.de noch viele weitere 
Artikel zu finden, die bei jedem Grillfan 
das Herz höher schlagen lassen.
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Gutschein in 
allen Preislagen

AntoniusEssen
Feiern Sie Ihr Fest oder Ihre 
Weihnachtsfeier mitten in der Natur. 
Ab 17 Uhr steht ihnen unser Haus im 
Freilichtmuseum Lindlar mit 120 Plätzen 
auf  zwei Ebenen zur Verfügung. Aktion: 
Antoniusschweinebratenessen 16,50 € 
p.p. 10,00 € gehen an die Tafel Lindlar.
Termin: 15.1. · 18.30 Uhr 
Anmeldung: Tel.: 02266 464280
Quercia Naumann · Freilichtmuseum 
www.lingenbacher-hof.de

Erholung 
Fit & Fun Outdoor 
für die Familie im 
Dorf  Schönleitn 
in Österreich.

Kids- und Teensclub 
inklusive, Ferienwohnung 
mit Hotelservice, extra auf  
Familien abgestimmt, Top für 
den Aktivurlaub mit der ganzen 
Familie! Familienpreis für 2+2, 5 
Nächte. 

Happ Reisen, Ihr 
Partner wenn‘s um‘s Reisen geht
Kaiserstr. 29 · 
Gummersbach 
02261 67011
www.happ-reisen.de

Wer edel schenkt 
sinnvoll und fein für 
den gibts von la beauté 
den Geschenkgutschein
www.kosmetik-wiehl.de

Individueller Durchblick  
Mit SWITCH IT!, dem innovativen Wechsel-
System, ist es endlich möglich, einfach, leicht 
und schnell seiner Brille eine neue Fassung zu 
verpassen, ganz ohne Werkzeug. Ob seriöser 
Business-Look, sportlich dynamisch oder auch 
mal Jeck, das umfangreiche Sortiment macht 
alle Kombinationen möglich.
Potthof  Augenoptik Uhren Schmuck
Märkische Str. 21 · 51766 Engelskirchen
www.potthof-engelskirchen.de

Edle Damen- und Herrenschals. Feiner 
Jacquard-Strick in unterschiedlichen 
Designs und tollen Farben! 
In der bewährten Karin Glasmacher-
Qualität! Ein Produkt „Made in 
Engelskirchen“ da wo das Christkind 
einkauft!
www.karinglasmacher.de

Für die kalten Tage …
Ihre persönlichen Lieblingsstücke!
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Hygiene macht den Unterschied!

Infos unter www.tattoo-hautnah.com

„Milch und Honig“ sollen das 
Schönheitsgeheimnis von Kleopatra 
gewesen sein. „Es war wohl eher geronnene 
Eselsmilch“, lacht Medical Beauty Fachfrau 
Ulrike von Ginsheim am Tag der offenen 
Tür des Instituts für Schönheit & Wellness 
La Beauté in Wiehl-Bielstein .

„Denn das Grundprinzip der antiken 
Beautyformeln hat bis heute Bestand“, 
weiß Silvia Berghoff-Gries Inhaberin 
des La Beauté. „Mit der beauty defect 
repair-Methode hat man Erfahrung, 
neuste medizinische Erkenntnisse und 
Technologien optimal kombiniert.“ 

Nachdem die Haut intensiv und schonend 
gereinigt wurde, wird eine auf  den 
jeweiligen Hauttyp abgestimmte Frucht- 
oder Gykolsäure verwendet. Danach 
bekommt die Haut ein mechanisches 
Mikropeel. „Cleopatra ließ sich – deutlich 
unangenehmer – mit Birkenzweigen 
abschlagen.“

Die anschließende Lymphdrainage sorgt 
für die Entschlackung, Mikronadeln 
werden zur Stimulation verwand. „So wird 
die Elastizität der Haut verbessert und 
die dermazeutischen Präparate  werden 
in tiefere Hautschichten transportiert“, so 
Expertin Berghoff-Gries, die das System 
seit Beginn exklusiv in Wiehl anbietet.  

„Ein tolles Ergebnis“, sind sich die 
Besucher einig.  Mimikfalten und 
Feuchtigkeitsdefekte werden ausgeglichen.  
Eine Symbiose aus Erfahrungen, Technik 
und kosmetisch-
de r mazeu t i s chen 
Wirkstoffkonzen-
traten ist 

also quasi das Geheimnis der  
Cleopatra des 21. Jahrhunderts.

Cleopatra in Bielstein
beauty defect repair - jetzt auch in Wiehl

Informationen
La Beauté · Silvia Berghoff-Gries

Auf dem Höchsten 2
51674 Wiehl-Bielstein

02262 - 5606 · www.kosmetik-wiehl.de

Verlag
Redaktions- 

und Anzeigenschluß 

für die nächste Ausgabe 

20.02.2012
Ihr heißer Draht zur Redaktion:

redaktion@der-medienverlag.de
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Durch unsere neu installierte 
Anlage finden Sie nach 
der Autowäsche keine 

Kalkflecken mehr. 
Osmose Wasser macht‘s möglich

Testen Sie uns!

11.12. · 10–18 Uhr (3. Advent) 
Advent im Museum  

Erleben Sie das Gelände und die 
Gebäude in stimmungsvoller vorweih-

nachtlicher Atmosphäre. Mit einer 
großen Auswahl an selbst gefertigten 

Erzeugnissen und Geschenkideen, 
besonderen Handwerksvorführungen, 
leckerem Weihnachtsgebäck, heißen 
Getränken, Musikvorführungen und 

einen buntem Kinderprogramm.

15.01. · 19 Uhr  
Antoniusabend  

Großes Schweinebratenessen zu Guns-
ten der Aktion „unsere Speisekammer“ 

im Lingenbacher Hof. Mit kulturge-
schichtlichen Informationen über den 
Heiligen. Voranmeldung erforderlich: 

02266 464280

www.bergisches-freilichtmuseum.lvr.de

Existenzgründung
Experten beraten

Der Weg in die eigene berufliche 
Selbstständigkeit ist schwer. Auf  zukünftige 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
kommen viele Herausforderungen und 
Fragen zu: Was ist ein Businessplan, welche 
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten 
gibt es und welche Anmeldeformalitäten 
beim Finanzamt kommen auf  mich zu? 
Das sind nur einige der typischen Fragen 
von Menschen, die sich selbstständig 
machen möchten.

Das Startercenter NRW Oberberg und 
das Gründungsnetzwerk Oberberg bieten 
deshalb jetzt kompakte Vorträge, die 
über grundlegende Anforderungen und 
Möglichkeiten der Existenzgründung 
informieren.
 
Informationen

Mittwoch, 7. Dezember
von 9–12:30 Uhr

im Hohenzollernbad, Moltkestraße 45 
51643 Gummersbach

 
 Anmeldung

Wirtschaftsförderung Oberbergischer
Kreis, Uwe Cujai, 

Telefon 02261 886807 oder 
per E-Mail: uwe.cujai@obk.de



34  

Vor Ort

Homburger

Riegel vor! Sicher ist sicherer
Polizei und zertifizierte Firmen beraten

45.000 Einbrüche mussten im letzten Jahr 
in NRW verzeichnet werden. Mehr als 138 
Millionen Euro Schaden und dauerhafte 
psychische Belastung vieler Opfer sind die 
Folgen der Taten. Auch im Oberbergischen 
verzeichnet die Polizei einen drastischen 
Anstieg um 30 Prozent bei Wohnungsein-
brüchen seit 2010. 

Mit der Kampagne „Riegel vor! Sicher 
ist sicherer“ will das Landeskriminalamt 
aufklären und beraten, wie sich Bürger 
besser gegen Einbrecher schützen können.  
„Schlecht gesicherte Wohnungen sind 
für Einbrecher wie eine Einladung“, 
erklärte Kriminalhauptkommissar Walter 
Steinbrech bei der Vorstellung der 
Kampagne. Neuste Studien zeigen, dass 
Täter von ihrem Vorhaben ablassen, wenn 
Fenster und Türen dem Einbruchsversuch 
länger als drei Minuten standhalten. 
„Üblicherweise dauert eine kostenlose 
individuelle Beratung, zum Thema 

Einbruchsschutz 60 bis 90 Minuten“, 
erklärte Kriminalhauptkommissar Walter 
Steinbrech. Beraten wird unter anderem über 
Maßnahmen wie Anwesenheitssimulation 
oder über die Nutzung vorhandener 
Sicherheitsmaßnahmen wie Fenster- und 
Türschlösser. Wer seinen Einbruchsschutz 
beispielsweise mit einer Alarmanlage oder 
Ähnlichem erweitern möchte, für den 
hat das Landeskriminalamt eine Liste mit 
zertifizierten Firmen.
 
„Einbruch geht uns alle an, zu jeder 
Jahreszeit und überall“, verkündete 
Kreisdirektor Jochen Hagt bei der gestrigen 
Vorstellung der Kampagne. „Nicht nur 
die Polizei kann den Tätern einen Riegel 
vorschieben, sondern auch die Bürger 
selbst“. „Durch den konzeptionellen 
Einsatz einbruchhemmender, mechanischer 
Bauteile, diese wiederum fachlich korrekt 
montiert, ist nachweislich ein wirksamer 
Einbruchschutz von durchaus 80 Prozent 

und mehr erreichbar“, weiß auch Experte 
Volker Schirrmacher. Voraussetzung ist 
eine fachliche Bestandsaufnahme vor 
Ort, die von zertifizierten Fachbetrieben 
in der Regel kostenlos ausgeführt wird. 
Es werden die Schwachstellen ermittelt 
und die verschiedenen Möglichkeiten der 
mechanischen Absicherungen vorgestellt.

„Achten Sie bei der Kontaktaufnahme 
mit Sicherheitsfachunternehmen auf  
die Zertifizierungen, damit ist eine 
langfristige Güteüberwachung des 
jeweiligen Unternehmens gewährleistet“, 
rät Schirrmacher.

Informationen
Angriffswahrscheinlichkeit laut 
kriminalpolizeilicher Statistik:

Terrassentüren und Fenster ca. 80 %
Haupt- und Nebeneingänge ca. 8–10%

Kellerfenster und türen mit ca. 7%





29 x im Oberbergischen Land

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und danken für die gute und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Mögen die anstehenden Feiertage eine Zeit der Ruhe und 
Besinnlichkeit mit sich bringen in Erwartung 
und Vorfreude auf das, was 2012 für uns bereithält.

Ihnen allen ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!


